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Sitzungen der Gremien der Stadt Waldkirch

In den kommenden sieben Tagen finden keine Gremiensitzungen statt.

„Strich und Faden“- kreatives Mittwochsangebot in der
Museumswerkstatt

Am Mittwoch, 18. Oktober, findet von 15 bis 16.30 Uhr der kreative Mitmach-
nachmittag „Strich und Faden“ in der Museumswerkstatt des Elztalmu-
seums statt. Das kostenlose Angebot der Museumspädagogik richtet sich an
interessierte Besucherinnen und Besucher jeden Alters und ist auch für Fa-
milien geeignet.

Pause der Sonderausstellung im Elztalmuseum

Die aktuelle Sonderausstellung „Zwischen Verachtung und Akzeptanz. Le-
ben am Rand“ im Elztalmuseum wird von Montag, 13. bis Donnerstag, 23.
November, nicht zu sehen sein. Stattdessen lädt das Elztalmuseum in diesem
Zeitraum von Donnerstag, 16. bis Sonntag, 19. November, zum Weihnachts-
markt ein. Die geänderten Öffnungszeiten und das kulturelle Begleitpro-
gramm finden interessierte Besucherinnen und Besucher auf der Website
des Elztalmuseums.

Weihnachtsmarkt im Elztalmuseum

Nach mehrjähriger Pause findet er nun wieder statt: Der Weihnachtsmarkt
im Elztalmuseum Waldkirch.Von Donnerstag, 16. bis Sonntag, 19. November,
erwartet die Besucherinnen und Besucher ein stimmungsvoll geschmücktes
Haus, kreative weihnachtliche Produkte, ein kulturelles Begleitprogramm
und Bastelspaß in der Museumswerkstatt. Die geänderten Öffnungszeiten
sind an diesen Tagen: Donnerstag, 16. November, von 18 bis 21 Uhr, Freitag,
17. November, von 13 bis 19 Uhr, Samstag, 18. November, von 13 bis 19 Uhr,
Sonntag, 19. November, von 11 bis 18 Uhr. Eintritt: Museumseintritt

Museumsbesuch für Menschen mit Demenz und
Angehörige

Am Montag, 13. November, bietet das Netzwerk Demenz in Kooperation mit
dem Elztalmuseum von 10 bis 11.45 Uhr ein Erzählcafé für Menschen mit De-
menz und ihreAngehörigen an. In geschütztem Rahmenwerden Objekte aus
dem Depot des Elztalmuseums geholt und darüber gesprochen. Das
Erzählcafé ist für die Teilnehmenden kostenlos. Aufgrund einer begrenzten
Anzahl an Plätzen wird um Anmeldung bei Juliane Hehn (Stadt Waldkirch)
per E-Mail an juliane.hehn@stadt-waldkirch.de oder unter der Telefonnum-
mer 07681 / 404-239 bis Dienstag, 7. November, gebeten.

Konzert mit Dr. Wim’s Jazz Affair Trio

Am Samstag, 25. November, spielt Dr. Wim’s Jazz Affair Trio um 19 Uhr ein
Konzert im Barocksaal des Elztalmuseums. Karten sind erhältlich in der
Buchhandlung Augustiniok in Waldkirch und im Elztalmuseum zu den nor-
malen Öffnungszeiten. Kosten im Vorverkauf und ermäßigt 13 Euro, Kinder
9 Euro, Abendkasse 15 Euro.

Mitmachtheater in der Mediathek

Am Freitag, 24. November, kommt der Clownachtsmann um 15 Uhr in die
Mediathek Waldkirch. Das Weihnachtsmitmachtheater ist für Kinder ab drei
Jahren geeignet. Eintrittskarten für vier Euro gibt es in der Mediathek.

„Tag der offenen Tür“ im Roten Haus in Waldkirch

Morgen, am Freitag, 10. November, öffnet das „Rote Haus“ in der Emmendin-
ger Straße 3 alle Türen. Von 13 bis 17 Uhr gibt es die Gelegenheit, das städti-
sche Mehrgenerationenhaus von oben bis unten zu erkunden und zu entde-
cken. Es gibt Kaffee und Kuchen, Kinderschminken, Folkloretanz und vieles
mehr. Weitere Informationen unter www.stadt-waldkirch.de.

„Offene Bühne“ im Gisela Sick Bildungshaus

Unter dem Motto „Hier spielt die Musik“ gibt es in der Musikschule wieder
die „Offene Bühne“ im Raum der Ruhe im Gisela Sick Bildungshaus! In ent-
spanntem Rahmen können die Musikschülerinnen und -schüler dabei das
SpielenvorPublikumausprobieren.DienächstenTerminesindamDienstag,
14. November und am Mittwoch, 13. Dezember, immer um 18.30 Uhr.

Fundstücke im Oktober

Fundgegenstände können zu den üblichen Öffnungszeiten im Bürgerservice
des Rathauses und in den Ortsverwaltungen Kollnau und Buchholz abgege-
ben werden. Falls die Eigentümer_innen sich nicht melden, geht das Eigen-
tum an Fundsachen nach Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige des Fun-
des (bei Gegenständen unter zehn Euro sofort) auf den_die Finder_in bzw.
die Gemeinde über. Alle abgegebenen Fundstücke werden vom Fundbüro
unter https://www.stadt-waldkirch.de/start/buergerservice/fundsa-
chen.html eingepflegt. Folgende Gegenstände sind im Monat Oktober 2023
abgegeben worden:

Reinigung der Gesamtstadt und Sinkkastenreinigung

In der kommenden Woche werden ab Montag, 13. bis Freitag, 17. November,
die Straßen in der Gesamtstadt gereinigt. Zwischen Montag, 20. November
und Freitag, 1. Dezember, werden die Sinkkästen gereinigt. Die Stadt bittet
darum, in diesem Zeitraum besonders darauf zu achten, keine Autos auf den
Deckeln der Sinkkästen abzustellen.

Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt)
Rosa Rita Maier (85), Gerhard Hermann Winkler (75), Jürgen Schwenkel (70),
Maximilian Schreiber (104), Klaus Friedrich Walter Distler (75), Lubov Iva-
novna Tetz (75), Cosimo D'Urso (75)
c Kollnau
Gabriele Höhne-Weiß (75)
c Buchholz
Hedwig Kury (75)
c Suggental
Albert Erwin Drayer (70)

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer07681 / 404232zuerreichen.DiePostanschrift lautet:Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.
Donnerstag von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern;
außer in den Schulferien.
Stadtseniorenrat
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. und Beratung Wohnraumvermittlung Bera-
tung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr. Beratung für
private Waldkircher VermieterInnen, die ihren ungenutzten Wohnraum der
Wohnungswirtschaft zur Anmietung zur Verfügung stellen wollen. Jeden 1.
Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)/Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Kostenfreie Beratung dienstags von 14 bis 16 Uhr nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer 07641 / 93 34 12 03. Beratung auch in Emmendingen,
Herbolzheim, Endingen und Elzach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmen-
dingen, Telefon: 07641 / 9185-13 oder -16, EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV
Emmendingen e.V., Telefon: 07641 / 96212-65.
Jobcenter Landkreis Emmendingen
Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Unter-
lagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeitsver-
mittlung oder Leistungsbezug statt.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Em-
mendingen ein neutrales und kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmöglichkeiten.
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
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Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	   8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 – 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch	 14.00 – 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 4779 99 12 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de
Mittwoch, Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de
Montag	 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de
Donnerstag	 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 07681 205 94 16 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag	 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag		  8.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag		  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  8.00 – 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat		  10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch	 8.00 – 15.30 Uhr 
Donnerstag		  8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag		  8.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag	 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag	 11.00 - 17.00 Uhr

Museumscafé Sonntag 14 - 17 Uhr geöffnet
Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
info@elztalmuseum.de
www.elztalmuseum.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag und Samstag	 10.00 - 13.00 Uhr
Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do.� 17.00 - 21.00 Uhr
und jeden zweiten Freitag�

18.00 - 22.00 Uhr
nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag � 8.30 - 11.30 Uhr 

Merklinstraße 19, Tel. 55 70
www.musikschule-waldkirch.de 

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch
Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 
info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Dienstag � 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch und 
Donnerstag� 9.00 - 12.00 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag nach Vereinbarung.

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57
www.stadtarchiv-waldkirch.de

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de
Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Das Schwimmbad ist derzeit geschlossen. 
Das Schwimmbadteam dankt allen Gästen, 
die ins `s Bad gekommen sind und freut sich 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Fundverz.-Nr. Beschreibung Fundgegenstand
F08316056-F2023/000213 5 Schlüssel, u.a. Abus, am Fell-Bommel

F08316056-F2023/000214 Fahrrad, Kalkhoff, schwarz/weiß mit Schloß

F08316056-F2023/000215 Wollschal, weiss/gold 
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Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12 bis
16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Ziebold 07641 / 4513095,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Sozialverband VdK/Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 8.30 bis 11.45 Uhr. Die
Termine können dem Aushang am Generationenbüro entnommen werden
oder per Telefon unter 0761 / 504490 erfragt werden.
Sozialverband VdK/ Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 16.30 bis 19 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4747496.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. und Beratung Wohnraumvermittlung
Am Mittwoch bietet der Stadtseniorenrat von 10 bis 12 Uhr allgemeine Bera-
tung an. Jeden ersten Mittwoch im Monat berät der Stadtseniorenrat von 9
bis 11 Uhr zum Thema „Wohnraumgewinnung“.

Der Arbeitsmarkt für die Geschäftsstelle Waldkirch

Die Arbeitslosigkeit hat sich von September auf Oktober um 20 auf 590 Per-
sonen verringert. Das waren 50 Arbeitslose mehr als vor einem Jahr. Die Ar-
beitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Oktober
2,4%; vor einem Jahr belief sie sich auf 2,2%. Dabei meldeten sich 157 Perso-
nen (neu oder erneut) arbeitslos, 6 weniger als vor einem Jahr und gleich-
zeitig beendeten 174 Personen ihre Arbeitslosigkeit (–9). Seit Jahresbeginn
gab es insgesamt 1.597 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 70 im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum; demgegenüber stehen 1.563 Abmeldungen
von Arbeitslosen (+21). Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Oktober gering-
fügig gesunken und zwar um 1 auf 300; im Vergleich zum Vorjahresmonat
gab es 38 Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Oktober 50 neue
Arbeitsstellen, 17 weniger als vor einem Jahr. Seit Januar gingen 555 Arbeits-
stellen ein, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 141.

Workshop gibt Einblicke in die EXIT-Methode

Ein Workshop für alle interessierten Frauen, Fachkräfte und ehrenamtlich
Tätige in der Flüchtlingsarbeit findet am Donnerstag, 30. November, von 16
bis 19 Uhr im Landratsamt Emmendingen im Haus am Festplatz (Schwarz-
waldstr. 4, Sitzungssaal im EG) statt. Die Teilnahme ist kostenfrei eine An-
meldung bitte bis zum 15. November an gleichstellung@landkreis-emmen-
dingen.de Bei dem Workshop gibt es Einblicke in die EXIT-Methode (Expres-
sive Arts in Transition). Stabilisierende Übungen und gestalterische Elemen-
te zeigen Möglichkeiten auf,wie mit Belastungen umgegangenwerden kann.
Durch positive Körpererfahrungen, Tanz und Bewegung werden Kreativität,
die Freude im Hier und Jetzt sowie das Gefühl der Zugehörigkeit gefördert
und gestärkt. Die Referentinnen Nina Köllhofer und Yvonne Lux bieten in
diesem Workshop psycho-edukative Hintergründe, praktische Methoden
und Anwendungsbeispiele der Arbeit in EXIT-Gruppen mit geflüchteten
Frauen an.

Kurs „Stollen backen“

Am Freitag, 10. November, und am Donnerstag, 16. November, bietet das
Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg jeweils von 18 bis 21.30 Uhr
Kurse zum Stollenbacken an. Neben Spekulatius, Lebkuchen und Plätzchen
ist der Christstollen in der Adventszeit nicht wegzudenken. Aus dem Grund
bietet das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg
zwei Backworkshops für Erwachsene rund um den Stollen an. Beim Work-
shop „Traditionsgebäck Stollen backen“ erfahren die Teilnehmenden was in
einen Stollen hineingehört, warum er ursprünglich als Fastenspeise galt und
was ein Gebäck eigentlich zum „Stollen“ macht. Wer seinen eigenen Stollen
kreieren möchte kann beim Backworkshop „Stollenvariationen“ nach Ge-
schmack die Zutaten selber auswählen. Die Stollenvariationen werden ge-
meinsam verkostet und zum Schluss bekommen die Teilnehmenden von je-
der Sorte einen kleinen Stollen mit nach Hause. Die Lebensmittelkosten wer-
den bei beiden Workshops auf die Teilnehmenden umgelegt (10 bis 15 Euro).
Anmeldung jeweils über den folgenden Link: www.terminland.de/land-
kreis-emmendingen.

Vortrag: Gutartige Prostatavergrößerung –
Was ist das eigentlich?

Dr. med. Michael Meilinger, Facharzt der Urologie am Kreiskrankenhaus Em-
mendingen erklärt am Montag, 20. November, ab 19 Uhr im Kreiskranken-
haus Emmendingen (Haus A, Erdgeschoss) die Ursachen und die aktuellen
Therapien von pflanzlichen bis operativen Möglichkeiten bis hin zu mo-
dernster Lasertechnologie bei gutartiger Prostatavergrößerung. Mit zuneh-
mendem Alter beschäftigt Männer das Thema Prostata immer häufiger. Wel-
che Probleme können entstehen, wie kann man heute vorsorgen, wann soll-
te man beginnen? Was kann die moderne Urologie bezüglich der Behand-
lung? Es wird um eine Anmeldung bei der VHS unter der Telefonnummer
07641 / 92 25 0 gebeten.

Beratung im Sozialrecht

Der nächste Sprechtag in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz (Generati-
onenbüro) findet statt am Dienstag, 5. Dezember, von 9 Uhr bis 11.30 Uhr. Die
Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzli-
chen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und
Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinder-
ten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für
Arbeitssuchende und imAltervertreten. Einevorherige Terminvereinbarung
unter der Telefonnummer 0761 / 50 44 9-0 ist erforderlich.

Einschränkung der allgemeinen Notfallpraxen

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) muss vor-
übergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-
Württemberg einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozialge-
richtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich
macht. Diese Änderung gilt ab 25.Oktober 2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige
Anmeldung indieNotfallpraxiskommen.Fürnicht gehfähigePatientenkann
in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbe-
such über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Die folgenden Termine gelten, wenn nicht anders genannt, für das Jahr 2023.
Verkehrseinschränkungen in der Damenstraße
Aufgrund von Bauarbeiten in der Damenstraße 22 in Waldkirch wird die
Straße für Abrissarbeiten temporär voll gesperrt. Die Bautätigkeit, für die ein
KranstellplatzundLagerflächenbenötigtwerden,wirdbisEnde2024andau-
ern.
Einschränkungen wegen der Verlegung der 2. Einspeiseleitung für Trink-
wasser
Aufgrund der Verlegung der 2. Einspeiseleitung vom Mauracher Berg nach
Waldkirch wird es weiterhin Verkehrseinschränkungen in Freiburger Straße
geben.
Bauarbeiten in der Schwarzenbergstraße
Durch Bauarbeiten in der Schwarzenbergstraße an der Kanalisation ist eine
direkte Durchfahrt an dann nicht mehr möglich. Die ausgeschilderte Umlei-
tung führt durch den Wald.

Herausgeber: Stadt Waldkirch
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Michael Schmieder, Stadt Waldkirch

Bergwachteinsätze an Allerheiligen

Von exakt bis abstrakt

Waldkirch. Seit zwei Jahren gibt es
den von Ehrenamtlichen gefahrenen
Bürgerbus. OB Michael Schmieder
gratulierte stellvertretend für alle
Beteiligten Michael Göb, der die Lei-
tung innehat.

Der Anfang des Bürgerbusses lag
im Prozess „Gut älter werden“, der
2017 begonnen wurde. Im Rahmen
einer Befragung von Waldkircher
Bürgern und der darauffolgenden
Bürgerwerkstätten kristallisierte
sich der Wunsch nach einem Bürger-
bus heraus. So startete die Abteilung
Stadtentwicklung unter der Feder-
führung von Anja Thome das Pro-
jekt. Nachdem andere Bürgerbus-
Projekte besucht worden waren, hat-
te man sich nach sorgfältiger Ab-
wägung für die heutige Form
entschieden und begann mit der Or-
ganisation.

Inzwischen sind 30 Fahrerinnen
und Fahrer dabei. Im Oktober haben
sie 758 Personen aus den Stadtteilen

„Alle Bürger könnnen mitfahren“
Zwei Jahre Bürgerbus in Waldkirch

zum Markt, zum Arzt oder auch zu
den Einkaufszentren gebracht; über
das ganze Jahr hinweg bis heute sind
es insgesamt 5900. Das sind bereits
3383 mehr als im ganzen Jahr 2022.

Das Fahren im Bürgerbus ist kos-
tenfrei. Auch wenn sich das Angebot
an erster Stelle an ältere Menschen
richtet, können alle Bürger mitfah-
ren. Der Bus ist außerdem barriere-
frei, also auch für Rollstuhlfahrerin-
nen und -fahrer geeignet. Bei den
Ehrenamtlichen steht neben dem
Fahren das gute Miteinander im Vor-
dergrund. Informationen für alle, die
sich vorstellen können, den Bus zu
fahren, bei Sören Radigk, Abteilung
Stadtentwicklung, Umwelt und Ver-
kehr unter Telefon 07681 / 404362
oder per E-Mail (soeren.radigk@
stadt-waldkirch.de).
Michael Göb, Leitung Bürgerbus,
Oberbürgermeister Michael Schmie-
der, Sören Radigk, Abteilung Stadt-
entwicklung, Umwelt und Verkehr.
Stadt Waldkirch

Waldkirch. Beim Stammtisch von
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsver-
band Waldkirch, wurden die The-
men „kommunale Demokratie stär-
ken“ – Bürgerbeteiligung fördern
und Ehrenamt und kommunales Eh-
renamt attraktiv gestalten bespro-
chen.

Zunächst dankten die Stamm-
tisch-Teilnehmer nochmal der Vor-
bereitungsgruppe für die erfolgrei-
che Matinee zum 40-jährigen Beste-
hen der Ortsverbände Waldkirch
und Elztal. Gerade auch vor dem
Hintergrund der Kommunalwahlen
im Jahr 2024 sollten die kommunale
Demokratie und das Ehrenamt stär-
ker in die Öffentlichkeit gebracht
und die Attraktivität des Ehrenam-
tes gefördert werden. Denn die kom-
munale Ebene sei zentral wichtig,
hier finde die praktische Umsetzung
politischer Entscheidungen statt.
Der kommunalen Selbstverwaltung
komme hierbei große Bedeutung zu.

Ehrenamtliche Gemeinderäte
und Kreisräte gestalten das Lebens-
umfeld. Dafür gelte Respekt und Un-
terstützung, so eine Teilnehmerin
des Stammtisches. Trotzdem sei es
schwierig, Ehrenamtliche zu gewin-
nen. Die Aufgaben und Themen für
die Kommunalpolitiker seien viel-
fältiger und komplexer geworden.
Unsere Gesellschaft, unsere Art zu
arbeiten und zu leben und auch die
Art und Weise, wie das Ehrenamt
gelebt wird, habe sich in den letzten
Jahrzehnten deutlich verändert. Es
werde Zeit, den heutigen Bedürfnis-
sen entgegenzukommen, die Wahr-
nehmung des kommunalpoliti-
schen Mandats sowie dessen Ver-
einbarkeit mit dem privaten und be-
ruflichen Leben zu erleichtern. Viele
Kommunen ermöglichten während
der Corona-Pandemie digitale Gre-
miensitzungen; dies ermögliche so-
wohlprivatealsauchberuflicheFle-
xibilität. Der Grünen-Ortsverband
sei dafür, aus diesen Erfahrungen zu
lernen und sie weiter auszubauen.
Hier habe das Land Lösungen für
den rechtlichen Rahmen zu finden.
Ebenso habe das Land die im Koali-
tionsvertrag vereinbarte Rechtssi-
cherheit für die Online-Übertragung
von Gemeinderatssitzungen zu kon-
kretisieren und zu unterstützen.

Aufgrund der Änderung des
Wahlrechtes müsse auch die Verein-
barkeit des Kommunalpolitischen
Ehrenamtes mit Schule, Studium
und Ausbildung gewährleistet sein.

„Kommunale Demokratie stärken“
Bürgerbeteiligung fördern - Ehrenamt attraktiv gestalten

Um jungen Menschen die Teilhabe
in kommunalen Gremien besser zu
ermöglichen, sollten auch Auszubil-
dende,SchülerundStudenteneinen
Rechtsanspruch auf Freistellung für
die Ausübung des Mandats erhal-
ten. Da die kommunalpolitische Ar-
beit mit einem relativ hohenZeitauf-
wand verbunden sei, sollte auch die
Vereinbarkeit mit Beruf und Familie
deutlichverbessertwerden.Sowäre
es neben hybriden Sitzungen denk-
bar, dass eine Entlastung der Frakti-
onsarbeit erfolge,dadiese insbeson-
dere in Kommunen ab 20.000 Ein-
wohner besonders aufwendig sei.
Zudem sollten im Sinne einer ver-
nünftigen Sitzungsökonomie Sit-
zungen spätestens um 22 Uhr been-
det sein.

Auch hinsichtlich der Öffentlich-
keitsarbeit bestehe Handlungs-
bedarf. Mit großer Sorge sehe der
Ortsverband die abnehmende Le-
serschaft und den zunehmenden
ökonomischen Druck auf Tageszei-
tungen. Da über die Tageszeitungen
die meiste Berichterstattung über
Kommunalpolitik erfolge, sei zu klä-
ren, wie gewährleistet werden kön-
ne, dass eine ausgewogene Bericht-
erstattung erfolge, um möglichst
viele Menschen zu informieren.

Ebenso kam das Thema Hass
und Hetze zur Sprache. Gerade auch
vor dem Hintergrund des Krieges in
Israel und Palästina müsse man sich
gegen die Verbreitung von Hassbot-
schaften, Hetze gegen Andersden-
kende und Diskriminierung von
Minderheiten wenden. Aber auch
im Alltag nähmen Hassbotschaften
immer mehr zu: Rettungskräfte, Po-
litiker, Amtsträger, Schiedsrichter,
Pressevertreter, Angehörige von
Minderheiten, Polizisten und viele
mehr seien betroffen. Der Ortsver-
band schlägt die Verabschiedung
einer Resolution gegen Hass, Ge-
walt, Hetze und Diskriminierung im
Stadtrat der Stadt Waldkirch und
auch im Kreistag vor.

Die beim Stammtisch diskutier-
ten Themen bzw. Forderungen zur
Verbesserung der Attraktivität des
kommunalpolitischen Ehrenamtes
wird der Ortsverband an die Land-
tagsfraktion und an die Landespar-
tei weiterreichen mit der Bitte,
schnellstmöglich mit Beginn der
neuen Wahlperiode der Kommunal-
parlamente Verbesserungen für die
Ausübung dieses Ehrenamtes und
der Vereinbarkeit von Ehrenamt, Fa-
milie und Beruf umzusetzen.

Ende des Waldkircher Amtsblatts

Weitere Informationen

Informationen der Agentur für Arbeit, 
des Landratsamts

Aktuelle Strassensperrungen
und Verkehrsbehinderungen

Waldkirch-Suggental. An Allerheiligen wurde die Bergwacht Wald-
kirch bei gutem Ausflugswetter zu zwei Einsätzen alarmiert. Gegen 12
Uhr erfolgte die Alarmierung zu einer gestürzten Person in Bleichtal.
Da die Einsatzstelle für den Rettungsdienst erreichbar war, konnte die
Bergwacht den Einsatz abbrechen. Gegen 15 Uhr erfolgte die Alarmie-
rung nach Suggental. Eine Person hatte sich bei einem Sturz mit dem
Mountainbike schwerverletzt. Die Bergwacht lokalisierte hier die Ein-
satzstelle und führte den Rettungsdienst dorthin. Der Transport der
Person zum Rettungswagen erfolgte mittels Gebirgstrage.

Foto: Bergwacht Waldkirch

Waldkirch/Freiamt. Angela Pfaadt, Eva Schädlich, Beate Rautenberg,
Claudia Reichenbach, (Foto von links) heißen die Künstlerinnen des
sogenannten „Donnerstagsateliers“ der VHS Waldkirch, die gemein-
sam eine Ausstellung ihrer unterschiedlichen Werke von exakt bis
abstrakt noch bis 1. Dezember im Lesezimmer des Freiämter Kurhau-
ses ausstellen. Gefunden haben sich die vier über das Kursangebot
der VHS Nördlicher Breisgau unter Kursleiter Wilfried Klausmann.
Obwohl dieser aufgehört hat, trifft sich das Künstlerkleeblatt weiter-
hin donnerstags in den VHS-Räumen. Bürgermeisterin Hannelore
Reinbold-Mench begrüßte viele Gäste zur Vernissage am Sonntag.
Freiamts idyllische Landschaft korrespondiere hervorragend mit den
exakten Blütendarstellungen von Eva Schädlich in Aquarell oder den
Tierabbildungen von Claudia Reichenbach in Acryl. Die abstrakten
Farbverläufe von Beate Reichenbach sind ebenso in der Natur zu fin-
den, wie die treuen Dackelaugen und Pferdeköpfe von Angela Brandt
mit Pastellkreide naturgetreu überzeugen. Foto: Elisabeth Stratz
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